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In diesem Miethaus wohne ich seit einem Jahr und bin hier wohlbekannt. 

Als treuer Ehemann und Partner ging ich immer ihr zur Hand. 

Dann fand ich dieses Flugblatt, und es haute mir den Kuckuck raus. 

Da stand: Woll´n Sie sich scheiden lassen, dann geh´n Sie doch in das nächste 

Frauenhaus. 

 

Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihren Mann zerstör´n und finanziell ruinier´n.  

Und uns´re guten Tipps, die sollten Sie wirklich nicht ignorier´n! 

Denn dann geht die ganze Sache ganz bestimmt für Sie gut aus! 

Woll´n Sie sich scheiden lassen, dann geh´n Sie doch in das nächste 

Frauenhaus. 

 

Am besten ist, sie fangen gleich mit einer riesen großen Lüge an, 

und Sie erzählen überall, er hätte Ihnen wehgetan, 

er sei ein Säufer und ein Schläger, ein Gewalttäter durchaus, 

Woll´n Sie sich scheiden lassen, dann geh´n Sie doch in das nächste 

Frauenhaus. 

 

Und wenn er dann einmal aus seiner eig´nen Wohnung weggewiesen ist, 

haben Sie Vieles schon erreicht, von dem, was hier noch möglich ist,  

spielen Sie weiterhin das arme Opfer, dann sieht´s sehr gut aus, 

Woll´n Sie sich scheiden lassen, dann geh´n Sie doch in das nächste 

Frauenhaus. 

 

Zu guter Letzt nehmen Sie ihm noch all sein Geld und seine Kinder weg, 

dann liegt der böse, böse Mann endlich in seinem Dreck. 

Und wir sorgen dann dafür, dass er da nicht so schnell kommt raus, 

Woll´n Sie sich scheiden lassen, dann geh´n Sie doch in das nächste 

Frauenhaus. 

 

Wenn ihr mich fragt, diese Heuchelei halt ich nicht länger aus: 

Ich kann nur hoffen, meine liebe Frau geht nie…..-  in so ein blödes Frauenhaus! 

 


